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Aus dem Reiche. 


D Bei dem geſtrigen Diner im königlichen 
Bere, welches für die Ritter des hohen 
dens vom Schwarzen Adler Abends um 7 


gegenüber. Zur Rechten des Kaiſers ſaß der 
alterreichiſch⸗ungariſche Miniſter des Auswärtigen, 
raf von Goluchowski, während zur Linken des 


von Preußen. — Am National⸗Denkmal für 
Kaiſer Wilhelm I. werden außer den beiden 
Siegesgeſpannen noch zwei Werke in Kupfer 


für die beiden von Kraus und Gaul geſchaffenen 
dekorativen Gruppen beſtimmt ſind. Dieſe ver⸗ 
ſinnlichen zwei deutſche Königreiche und erhalten 
ihren Platz an der Innenſeite der Attika. Die 
von Fahnen umgebenen Wappen werden von 
den Adlern gekrönt, deren Darſtellung ganz der 
Natur nachgebildet iſt. Ihre Ausführung ift 
bereits erfolgt. Die Spannweite der Adler be⸗ 
trägt über 5 Meter. Die beiden von Bremer 


bellungen tragen. Zur Frage der Vollendung 
a „rationaldentials iſt gegenüber anders 
5 111 Meldungen zu betonen, daß, wenn 
tenen ne oder die andere dekorative Sand⸗ 
1 Theile * a A aal und unweſent⸗ 
gefüber Fein folten, er noch nicht völlig aus⸗ 
3 N feiner Geſa 
Marz einen durchaus fertigen Eindruck machen 
wird. Jetlen wird freilich an dem Gedenkzege 


velzvolles Bild gewähren. — Der Präſident des 
Abgeordnetenhauſes Wirklicher Geh. Rath 
„Köller iſt von ſeiner Erkältung wieder ge⸗ 
neſen und hat die Geſchäfte wieder übernommen. 
— Der Oberpräfident von Schleswig-Hol- 
Stein von Steinmann iſt vorgeſtern von 
Schleswig abgereiſt, um zunächſt nach Italien 
zu reiſen und dann ſeinen Woynſitz nach Lübeck 
zu verlegen. Herr von Steinmann wurde am 
26. Oktober 1880 zum Oberpräſidenten ernannt 
und trat am 15. November ſein Amt an; er hat 
mithin über 16 Jahre an der Spitze der Pro⸗ 
vinzialverwaltung von Schleswig⸗Holſtein ge⸗ 
Nanden. — Der zum Reichsgerichtsrath er⸗ 
nannte Oberlandesgerichtsrath von Bülow in 
Celle iſt 1867 Gerichtsaſſeſſor geworden, wurde 
1869 zum Amtsgerichtsaſſeſſor in Stickhauſen er⸗ 
nannt und 1871 in gleicher Eigenſchaft nach 
Lüchow verſetzt. 1873 wurde er zum Ober⸗ 
gerichtsaſſeſſor in Lüneburg ernannt und kam 
zwei Jahre ſpäter in derſelben Eigenſchaft nach 
Celle; hier wurde er 1878 zum Obergerichterath 
befördert. Bei der Juſtizreorganiſation 1879 
wurde er Landgerichtsrath in Halle, 1883 zum 
Oberlandesgerichtsrath befördert, wurde er nach 
Poſen verſetzt, von wo er 1888 wieder nach 
elle kam. — Kürzlich iſt nach ſozialdemokrati⸗ 
ſchen Blattern von einem Leiden des Reichs⸗ 


tagsabgeordneten von 8 richtet 
worden, das von W̃ „ 


deutſch⸗franzöſiſchen 
Augsb. an 


Wer 


frühere Verhältniß wieder 
Eiſenbahneinnahmen haben im Monat Dezember 


heldertfeier des Geburtstages Kaiſer Wil⸗ 
91 zus I. die feierliche Grundſteinlegung für ein 
Eſſenrſtandbild deſſelben ſtattfinden. — In 


beim J. vom 22. März bis zum Burſchenſchafts⸗ 
"greb in der Pfingſtwoche verſchoben worden. 
Sachſen macht ſich in Folge des 

2 e = nee 
emerkbar. Im Laufe des 

800, traten dem Konfumverein in Schedewitz 
Freiberg 600 nene N ch 1500 und dem in 
in Meerane Hat ſich eln den bei. Der Verein 
1725 Mitglieder vermehrtem 1. September um 
wurde geſtern Mittag die 3 
Kammerſeſſion durch den Staats n außerordentliche 
ſchloſſen, nachdem derſelbe den de ge⸗ 
herzogs für die Aunahme der Konvertirun eng 
lage ausgeſprochen hatte. 3 


Gettezangreiſen können, weil fie angeblich die 
b reidepreiſe planmäßig und unnatürlich drücke, 
erufen j 2 


gegenüb ie hi ' 
5 — gerade auf die höheren Berliner No⸗ Ro 


Wir 
lein Pouftachen Hauptvereins Hildesheim hat 


er denen der Berliner Bi i ien; 
a n er Börſe geblieben ſeien 
Sei die Ringblldung der Mühlen schuld. 


weigverband ü ie fi 
diese andes deutſcher Müller, die ſich gegen 
dor. "rarijche Anſchuldigung richtet; es heißt 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 1 
W 


eitung 


treidepreiſe auf dem Weltmarkte gebildet werden 
und daß der Gedanke, der Weltmarkt könne von 
einer Gruppe von Müllern beeinflußt werden, 
einfach lächerlich iſt. „Die Preisverſchledenheit 
zweier räumlich ſo getrennter Plätze wie Hildes⸗ 
iſt doch durch deren geo⸗ 
graphiſche Lage, durch die Geſtaltung von Er⸗ 
zeugung und Abſatz, durch die Qualitäten des 
den Notirungen zu Grunde liegenden Getreides 
u. a. m. bedingt. Dieſer Umſtand iſt nament⸗ 
lich in dieſem Jahre, in dem die Qualitäten hier 
zu Lande leider vielfach durch zu lange anhal⸗ 
tendes Regenwetter mehr oder weniger erheblich 
geſchädigt worden ſind, von hervorragender Be⸗ 
deutung. Will ein hieſiger Landwirth Berliner 
Preiſe für Weizen erzielen, ſo ſteht ihm ja der S 
Weg nach Berlin offen und der Preis daſelbſt 
zu Gebote, d. h. abzüglich Fracht und voraus⸗ d 
geſetzt, daß er Qualitäten, den Berliner Liefe⸗ 
rungsbedingungen entſprechend, beſchaffen kann.“ G 


Regierung ermächtigt wird, ſo viel Orden der 
Ehrenlegion zu verleihen, als Inhaber dieſes 


Der Kommandant des Levante⸗Geſchwaders 
Admiral Pottier hat Befehl erhalten, den Dienft 
dem Kommandanten des „Bugeaud* zu über⸗ 
geben und mit dem Panzer „Devaſtation“ von 
Smyrna nach Toulon zurückzukehren. 

Paris, 16. Januar. Die Gelehrten ſtreiten 
gegenwärtig darüber, ob die nächſte Zeit uns 
ein umgeſtaltetes Kabinet Meline mit Ribot in 
einer der Hauptrollen, ein Kabinet Ribot, das 
dem Radikalismus Genugthuung gäbe, oder ein 
Kabinet Charles Dupuy, dem die Gemäßigten 
und 8 rear je a Viertelſtuude 
an keinen ruhigen Augenbl aſſen würden, . i b Ä a 1 
bringen werde. Bieleicht keines u den drei Schichau in Elbing, doch iſt feine Gemahlin bes 
und ſelbſtverſtändlich noch viel weniger das 
ideale Kabinet Bourgeois mit Millerand und 
Jaures, von dem die Sozialiſten in ihrem 
Größenwahn träumen. Aber wozu all das * 
nn ein gänzlicher 

eine der extremen 


Tauſch mit etwas me ſchleunigung betrieben 
wird und nicht etwa im Sande verläuft.“ 

— Die „Konſ. Korreſp.“ ſchreibt: Wünſche 
an die Reichspoſtverwaltung werden bei jeder 
Berathung des Poſtetats in 
laut. Nicht alle dieſe Wünſche ſind berechtigt 
und der Unterſtützung werth. Solche, deren Er⸗ 
füllung nur Großbetriebe zu Gute kommen und 
den Steuerſäckel, zu dem wir alle beitragen 
müſſen, ſchmälern würde, ſind ohne weiteres 
zurückzuſtellen. Andere 
beiſpielsweiſe die Reform des Berliner Stadt⸗ 
briefportos, die Erhöhung des Einheitsgewichts 
Briefe, die Hebung der vorſündfluthlichen 
chen Verhältniſſe in den Vororten großer 
ſollten von ſeiten der Reichs⸗ 
g möglichſt raſch und durchgreifend 
Erfüllung nahegebracht werden. 
unzweifelhaft richtig, daß alle ſolche Reformen 
eld koſten; allein in den vorliegenden Fällen 


reichlicher Zahl 
heim und B W 


Wünſche dagegen, wie 


ter im Reichstage 
acht: Der Reichs⸗ 
Herrn Reichskanzler 
1. daß für jeden 
erfaſſuug zur Er⸗ 
ölle berechtigten 
eine Behörde eingerichtet oder be⸗ 


einen Sinn, we 
Wandel möglich wäre und 
8 — — ei ang 3 gi 
e Mona en, um ihrem König die Pfade zu i 
ebnen, oder die Kollektiviſten, 2 — Jukunfts⸗ opferberette Hand hatte. Aber auch im 
ſtaat anzubahnen, 


mit Hülfe 
einer Revolution. So aber ka 


un es ziemlich gleich, verehrter Geſellſchafter mit trefflichen Charakter⸗ 


Umſchwung im radikalen Das Andenken des trefflichen Mannes wird von 


ſeit Jahren haben die Gerichts⸗ 
n der Amts⸗ und Landgerſchte 
N ndtag mit der Bitte gewandt, für 
ihre Gleichſtellung mit den Subulterneit der 
Verwaltung, Eiſenbahn u. 
Wenn dieſem Wunſche 
gebenden Stelle nicht Rechnun 


iſt, obwohl deſſen Berechti 
anerkannt wurde. fo 


fie einen Einfluß auf den Gang der Ereigniſſe. 


wird in der Annahme 
iſchen der Unterrichts⸗ 
izberwaltung unter pers 
den Chefs ſchwebenden 
ünftige Einrichtung des 
ſich auch auf dieſen Punkt 


ſ. w. einzutreten. 


bisher ſeitens der maß Rom, 18. Januar. Im Senate hob Schat⸗ 


meiſter Luzzattt, in Uebereinſtimmung mit dem zu Berlin und verblieb dort bis zum 2. Mat 
Berichterſtatter Über das Budget, die gute, ſo⸗ 
lide Finanzlage Italiens hervor, 

es, ebenſo wie im vorigen Finanzjabre, auch 
in dem Voranſchlage für das nächſte Jahr ge⸗ 
lungen ſei, durch die wirklichen Einnahmen die 
wirklichen Ausgaben und auch die erheblich her⸗ 
abgeminderten Koſten für Eiſenbahnbauten zu 
decken, ohne zu irgend welcher Anleihe Zuflucht 
nehmen zu müſſen. (Beifall.) 


nicht fehlgehen, daß die 
Faller Bethel dert 
er eiligung der 
Gerhandlungen über die ein 
juriſtiſchen Studiums 
beziehen. 
der es voll und von A 
einige Zeit bu 
Studium länger ausde 
lage aus werden die Ennrich 
und erwogen worden ſein, we 
um die Ausnutzung der e 
kontrolliren und dafür zu ſor 
etwa in dieſer Zeit verſäumt 
geholt wird. 


und führte aus, 


ufang an fleißig benutzt. 
nmeln will, ma 


tungen zu erwägen 
lche zu treffen find, 
rſten N zu 
D London, 18. Januar. 
it, demnächſt nach⸗ der morgigen Eröffnung der Parlamentstagung 
ſcht das Parlament zur Unterzeichnung 
iedsvertrages mit den Vereinigten Staaten 
und zu der befrledigerenden Wirkjamkeit des 
europäiſchen Konzerts in der Fo 
Reformen in der Türkei, 
Benin und die Nothwendi 
eines Strafzuges. Das geſetzgeberiſche Programm 
umfaßt Novellen für die Unterſtützung der frei⸗ 
willigen Schulen, Reform der Arbeitgeberhaft⸗ 
pflicht, Hebung der Landwirthſchaft in Irland, 
ferner ſind Sonderkredite für die Vermehrung 
von Heer und Flotte in Ausſicht geftellt. 


Die Thronrede bei 


rderung von 
beklagt die Metzelei in 
gkeit der Entſendung 


em Gerichtsſchreiber 
wird die gleiche Vorbildung verlangt, derſelbe 
muß ſich nach beſtandenem ſchwierigen Examen 
gegebenenfalls längere Zeit unentgeltlich be⸗ 
Thätigkeit iſt mindeſtens 
gleichwerthig mit der der Sekretäre anderer 
Beamtenkategorien. Dazu kommt noch, daß ſeine 
perſbuliche und materielle Verantwortlichkeit in 
Zweigen ſeiner mannigfachen Be⸗ 
ſten⸗ und Stempelweſen, 
ne nicht geringe 
f längere Jahre 
„daß die Landes⸗ 
erjenigen Beamten 
ren gleichwerthigen 


Zivil⸗ und Grundbuchſa 
Die Vorlage wird au 
Geſetz, es iſt daher an der Zeit, 
vertretung ſich auf die Seite d 


Petersburg, 18. Januar. Im Beiſein des 
Kalſerz, der Großfürſten und der Militärchefs 
eute die Epiphanias⸗Truppenparade ſtatt. 
eremonie der Waſſerweihe g 
Beamtenklaſſen nachſtehen ſo Newaqual gegenüber dem Winterpalais dom 
die von Dortmund aus an das 


bg 
= abgegangen iſt, entwickelt dieſelben Geſichts⸗ 
unkte. 


Belgrad, 18. Januar. r 
laufenden Gerüchte über eine Miniſterkriſe ſind 
völlig unbegründet. 


Die hier um⸗ 


Maſſowah, 18. Januar. a 
aus Agordat melden, daß bisher nichts Bemer⸗ 
kenswerthes ſich in der dortigen Gegend er⸗ 


Die Nachrichten 


Zur Arbeiterbewegung. 


n ſämtlichen] m 5 x 
heute abgehaltenen nge der ene hängehakenvorſprüngen an beiden Enden und 
digen wurde der am Sonnabend von der Arbeiter⸗ 
kommiſſion den Arbeitgebern unterbreitete Antrag, 
betreffend die Einſetzung eines Ausſchuſſes von 
3 Arbeitgebern und 3 Arbeitnehmern, eingebracht 
und ein Beſchlußantrag vorgeſchlagen, der, wie 
ſchon gemeldet wurde, die 
Autrage ausſpricht als dem einzig gangbaren 
Weg, ih dem 15 N Kay a Bun 

önne; u durch die Wiederaufnahme 55 N 230 
des Arbeit alle er ee a ſtrafe des Poliziſten Lorenz in Altdamm in eine 


durch einen kleinen operativen El 
zu deſſen Vornahme Geheimrath 
aus Berlin berufen worden ſei. — D 
erklärt Herr v. Bergmann auf das befti 
ihm weder von 
Kaiſers von Rußland etwas 

ihn irgend eine Berufung nach 
Im Uebrigen iſt 
daß, wenn eine derartige Operation üb 
erforderlich werden ſollte, 
tüchtige Chirurgen gebe. 

freie Vereinigung der Berliner Pros 
hat in ihrer geſtrigen zahlreich be⸗ 
Generalverſammlung 


[ Weſtens müſſen wir vor 
allem Slaven ſein und das Verwand 
bewußtſein innerhalb der weſtſlaviſchen 

rung aufrecht erhalten, die das Land bis zum 
Geſtade des Adriatiſchen Meeres bewohnt und 
uns ein wahres Bollwerk, eine Koutreforce im 
Kampfe gegen den größten Feind unſeres Volkes 
iſt — das Germanenthum. Um alle dieſe Fragen 
zu löſen, muſſen wir alle unſere moraliſchen 
und phyſiſchen Kräfte unſerem Weſten zuwenden 
und hier dasjenige ſchutzen, was im Often 
unſeren unzweifelhaften Beſitz und unſeren Reich⸗ 
thum bildet.“ 


Erkrankung des 
bekannt, noch au 


timmung zu dem 
es in Rußland genug e 


außerordentlichen 
einſtimmig die Auflöſung be 
gründete ſich ein neuer Verein unter dem Namen 
„Verein Berliner Getreide⸗ und 
Die Statuten des neuen 
genehmigt und ein Vorſtand aus 2 
ezweckt die Förderung der 
wirthſchaftlichen Intereſſen feiner Mitglieder ohne 
jede Organiſation für die verſchledenen Handels⸗ 
ſchlüſſe gut, die zum 
enbörſe geführt haben. 


Vereins wurden 


Et heißt die Be 
us der Produkt 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Peſt, 18. Januar. Die Blättermeldungen⸗ 
der Miniſter a latere, Baron Joſika, beabsichtigte 
vou feinem Amte zurückzutreten, find: vollkommen 
Der Miniſter hat Krankheits hal⸗ 
ber einen kurzen Urlaub angetreten und über⸗ 
nimmt demnächſt wieder die 


Frankreich. 


enn er Hintermänner hat, 
wo anders ſitzen 
cht hat, und es 
ung * dieſer Richtung 


ſo vermuthen wir, daß 
als da, wo man fie bi 
wäre daher zur Beruhl 
zu wünſchen, daß der 


Nenſtag, 19. Januar 1897, 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
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werden aufgefordert, die Unparteilichkeit zu 
wahren. 4 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 19. Januar. Der Chef des erften 
pomm, Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 2 Oberſt 
Konrad Meyer iſt geſtern nach längerer 
Krankheit verſtor ben. Derſelbe war erkrankt 
während des Herbſtmanövers und mußte vor 4 
Beendigung deſſelben hierher zurückkehren, ſeit 
dieſer Zeit hütete er Zimmer und Bett und A 
ſchon ſeit einigen Tagen ſah man feiner Auf⸗ 
löſung entgegen. Oberſt Meyer iſt ein Schwieger⸗ 
ſohn des verſtorbenen Geh. Kommerzienraths 


reits ſeſt einem Jahrzehnt verſtorben. Das 
biefige Artillerle⸗Regiment verliert in Oberſt 7 
Meyer einen Chef, der ſich ſowohl im Offiziere 7 
korps wie bei der Mannſchaft der höchſten Liebe 


ebenſo gerechter, wie humaner Vorgeſetzter, dem 4 
das ungeſchmeichelte Lob gebührt, daß er ſich 1 
dem Regiment ſtets als ſorgſamer Vater 4 
zeigte und für daſſelbe auch ſtets eine 


Privatleben war der Verſtorbene ein ſtets 


eigenſchaften, eine beſondere Vorliebe widmete = 
derſelbe der Muſik und werden die muſikaliſchen 
irkel in ſeinem Hauſe unvergeßlich bleiben. 


Allen in Ehren gehalten werden, welche denn 
ſelben kannten. Bei der allgemeinen Beliebtheit, 
deren ſich der Verſtorbene erfreute, dürfte es 7 
unſere Leſer intereſſiren, näheres über feinen 
Lebenslauf zu erfahren und geben wir nach⸗ 
ſtebend einige uns freundlichſt zur Verfügung 
geſtellte Daten wieder. Konrad Meyer 
wurde am 3. November 1843 zu Adlig⸗ 
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nant in das Offizierkorps der Armee eingereiht 
und der rheinifchen Artillerie⸗Brigade Nr. 8 zu⸗ 
getheilt wurde. Am 11. Juni 1869 rückte er 
zum Premier⸗Lleutenant und am 12, Dezember 
1874 zum Hauptmann auf, am 11. Februar 
1886 wurde er als Major zum Feldartillerie⸗ 
Regiment Nr. 15 perſetzt. Am 23. März 1891 9 
erfolgte die Beförderung zum Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant und am 16. Juli 1891 wurde 
M. als etatsmäßiger Stabsoffizier zum 
Feldartillerie⸗ Regiment Nr. 31. verſetzt. 
Nachdem er vom Mai bis Ende Oktoder 
1891 als Kommandant des Uebungsplatzes 
Hagenau fungirt, wurde M. am 28. Juli 1893 
zum Kommandeur des 1. pommerſchen Feld⸗ 
artillerte⸗Regiments Nr. 2 ernannt und in dieſer 
Stellung am 14. Mai 1894 zum Oberſt be⸗ 
fördert. Der Verſtorbene hatte die Feldzüge von 
1866 und 1870—71 mitgemacht und außer den 
üblichen Kriegsdenkmünzen das eiſerne Kreuz 
2. Klaſſe erhalten. An Auszeichnungen waren 
ihm ferner verliehen worden: der Rothe Adler⸗ 
orden 3. Klaſſe mit der Schleife, der Kronen⸗ 
ordeu 3. Klaſſe und das Dienſtauszeichnungskreuz. 

— Die Köſter'ſche Apotheke in Altdamm iſt 
von Herrn Apotheker Reimann hierfelbſt ange⸗ 
kauft worden und wird von demſelben vom 
1. April ab übernommen. * 


— Der Arbeiter Schmenkel aus Frauen⸗ 
dorf, welcher auf dem Rittergut Kremzow bei 
Prenzlau in Dienſt ſtand, iſt daſelbſt mit noch 
zwei anderen Arbeitern an Kohlendunſt erſtickt, 

— In nächſter Woche beginnen bereits die 
Beſichtigungen der Rekruten des 
hieſigen Königs⸗Regiments. 

— Ein Patent iſt ertheilt für C. Wal⸗ 
demar in Köslin auf ein Verfahren zum Räu⸗ 
chern von Fiſchen, insbeſondere von Lachs. 
Gebrauchsmuſter ſind eingetragen: für 
Maſchinenmeiſter Karl Rumpf in Stettin auf 
ein Reduzirventil mit herausnehmbarem kom⸗ 
pletten Ventilkörper und Kegel; für Brauerei⸗ 
l beſitzer R. Rückforth in Stettin auf eine Getränke⸗ 

Tragkanne mit Kohlenſäurekammer am Boden 
und Gaskanal im Henkel; für Wilh. Koepp und 
O. Schülke in Labes auf einen Dachfalzziegel 
mit mehrfachen Hakenfalzen als Längenſtoß, An⸗ 


wurde am 


Rippen zur Abhebung von den Latten; für P. 
Koch in Rummelsburg auf einen verſtellbaren 
Schraubenſchlüſſel mit verſchiebbarem Maulſtück 
nicht runden Schaftquerſchnitts und durchbohrter 
Einſtellmutter nebſt Sicherung; für Helmuth 
Peters in Paſewalk auf ein Windrad mit Luft⸗ 
ſchaufelrad. 

— Durch die Guade des Kaiſers iſt 
nicht nur die auf ein Jahr erkannte Zuchthaus⸗ 


Gefängnißſtrafe von 9 Monaten umgewandelt, 
ſondern auch die gleichzeitig gegen den Poliziſten 
Meier erkannte ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe 
in eine dreimonatliche umgewandelt. * 
— In Nr. 14 der „Stett. Ztg.“ vom 9. 
Januar brachten wir einen Artikel aus der 
Köln. Ztg.“ über die Lage der Supernumerare 
der indirekten Steuerverwaltung. Uubegreiflicher⸗ 
weiſe hat der Zweigverein Stettin des Ver⸗ 
bandes deukſcher Militäranwärter 
und Invaliden, wie uns derſelbe mittheilt, 
darin eine „Herabſetzung des Standes der Mili⸗ 
täranwärter in der öffentlichen Meinung“ ge⸗ 


1 a 1 


Militäranwärter, dem wir jeder Zeit freundlichſt 
gegenüber ſtehen, ſo hat uns das Schreiben des 
„Zweigvereins Stettin“ überraſcht, wir hätten 
daſſelbe aber trotzdem zum Abdruck gebracht, 


des Auczſtandes im Intereſſe des wenu es fachlich gehalten wäre, dies iſt aber 
il nicht der Fall, es iſt darin von zunerhörte An⸗ 
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maßung und Ueberhebung“ die Rede und mit] wollte vorgeſtern Abend eine Geſellſchaft be⸗ war natürlich tief ergriffen. Wer ſoll ermordet hauſe zunächſt entſtehen konnten, als auch zur] Bericht.) RaffinirtesType weiß loko 18,25 bez. 

Rückſicht auf „Anſtand und Schicklichkeit“ müſſenſuchen, als er, von plötzlichem Unwohlſein er⸗ werden ? Soll die Warnung dir ſelbſt gelten? Regelung dere Sage Mittel genug u. B., per Januar 18,25 B., per Februar 

wir daher auf die gewünſchte Wiedergabe des griffen, in kurzer Zeit verſtark. Der Verſtorhene Wer iſt derſenige, der vor mir ſteht? Gehört vorhanden. Ob der Mann in Berlin Angehörige] 18,50 B., per März —.— B. Ruhig. 

Schreibens verzichten. Sau 0 in weiteſten Kreiſen der größten PR: Ei. Januar, Nachm. Roh zucker 
Stettin, 19. Januar. Wie der kaiſerliche] Beliebtheit. 1 e n (Schlußbericht) matt, 88% loko 24,50 bis —,—. 

Ober⸗Poſtdirektor hierſelbſt bekannt a, ind K Tempelburg, 18. Januar. Der vonf nichts zWuerratben? dite biefe Gevanten brängten Weißer Zucker beh., Nr. 3 per 100 Kilo⸗ 


von jetzt ab ſämtliche Orte mit Stadt ⸗ hier gebürtige Kaufmann Leo Abraham, welcher] e n 1 gramm per Januar 26,25, per Februar 26,37, 
Fernſprechein richtungen in Pommern zuletzt Miſſionsſchüler in Altona war, wird Einzige zu denken: das Verbrechen muß verhütet Stettin, 19. Januar. Wetter: Bedeckt. per März⸗Juni 27,12, per Mai⸗Auguſt 27,50. 


um gegenſeitigen Sprechverkehr zugelaſſen. ſeitens der dortigen königlichen Staatsanwalt⸗ werden. Ich ſagte demjenigen, der vor mir ftand, Temperatur — 2 Grad. Reaumur, Barometer aris, 18. Januar, Nachm. Getreide⸗ 
5 ae eee u. das ſchaft wegen Unterjchlagung ſteckbrieflich verfolgt, er on die Pflicht, das 8 15 Beer. 770 Millimeter. Wind: O. markt. (Schlußbericht.) Weizen feit, per 
Konzert, welches der Schütz'ſche Muſtkverein D. Anklam, 18. Januar. Herr Sanitäts⸗ Ich Er un Be 8 ben Meuſchen ehöre Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer] Jannar 22,90, per Februar 23,10, per März⸗ 
Freitag, den 22. Januar, Abends im Konzerthaus⸗ rath Dr. Kirſchſtein hierſelbſt begeht am 28. 3 alle 2 N Blu a. ld auf ſich 4 * ohne Handel. Juni 23,65, per Mai-Auguft 24,10. Roggen 
ſaale veranſtaltet, und zu welchem Frau König⸗ Jauuar die Feier feines 80. Geburtstages. ange 80 rachlſchlle; Pr 1 age T 5 i der⸗ Spiritus per 100 Liter à 100 Prozent beh., per Januar 14,85, per Mai⸗Auguſt 14,65. 
Magnus und Herr Georg Lehmann ihre Mit⸗ Gingſt, 18. Januar. Von Neuenkirchen jei das Schredii de er 1 Menſch 1 der loko 70er 37,50--37,30 bez. Termine obne Handel. Mehl feſt, per Januar 48,40, per Februar 
wirkung freundlichſt zugeſagt haben. Das Kon⸗ kommt . üg. Kreisbl.“ die erſchütternde [ewige Der inet 8 11 1 let ligt bab er Ich Rübö'l loto ohne Faß bei Kleinigkeiten. 48,60, ver März⸗Juni 49,15, per Mat⸗Auguſt 
zert iſt dem Andenken Löwe's und Schubert's] Nachricht, daß am Donnerſtag. Nachmittag gegen peach 0 5 Arten und Weiſen, 1 990 ee eee, 0 her 50 3 
ae en ee B in dee in: eee e ee Petroleum ohne Handel. Auguſt 59,00. Spiritus beh., per Januar 


worden ſind. Mit einer ganzen Anzahl Kollegen 32.25, per Februar 32.50 en 
gramm bietet hervorragende Kompofitionen von aus der Neuenkircher Gegend von der Wittower Als Weiß von 5 a 25, Februar 32.50, per. März⸗April 
Schubert und Löwe und als Neuheit gelangt ein 1 ! oder Direkt bed den Bebrußkten. DIS ele Privat⸗Ermittelung. 33,00, per Mai⸗Auguſt 34,00. — Wetter: Kalt. 
Weizen loko 168—170. Auf Lieferung 


Fähre kommend, blieben die verunglückten Fiſcher 8 En 
von dem Chormeiſter des Vereins, Herrn Karl 5 aus Moor, Klug und üg aus . — a Wei 2 Bu Januar. An der Küfle — 
Pohl komponirter Männerchor mit Orgelbeglei⸗ eine ziemliche Strecke zurück und geriethen in der nicht lange. Ich erfuhr nicht, wer ermordet nach Handelsrecht per April⸗Mai 176 B., ee 10 7 Chili⸗& 
tung „Löwe's Herz“ zum Vortrag. Mit Rück⸗ Nähe von Vreetz von der ſicheren Bahn ab. Nach werden ſollte, ſonſt würde ich ſelbſt der erſte 175 G. ; 50,37, per drei Monate 50,87 Kennst 
ſicht auf das gewählte Programm und den guten fallen Anzeichen, beſonders der beiden auf dem i Roggen loko 122—122,50. Auf Liefe-]”" Lund 18. Januar. 9 
Zweck des Konzerts wäre demſelben ein zahl⸗ vor mir ſtand, erfuhr ich erſt, als vor Kürzem rung nach Handelsrecht per April⸗Mai 126 G., zu der 1125 hi ange . Java- 
reicher Beſuch zu wünſchen. die Zeitungen den Namen des Warners nannten. 126,0 B. „2. rubig. Rüben ⸗Rohzacke r 
Ich kann garnicht glauben, daß er ein Mit⸗ Hafer loko 130133. 
ſchuldiger war. Ich glaube im Gegentheil, daß 


ar a Schlitten, hat 15 das 1 105 

olgendermaßen zugetcagen: Klug a er OR f 

ee Eine geſtern Abend A 7175 Borderfte 1 mitſanlt len Schlitten 1600 ein⸗ into Gap matt. Gentrifugai- Kuba 
ſammlung von penſionirten a ats ⸗ gebrochen; Görs und Krüger find von ihren Schlitten London, 18.3 9 fe 
und Reichsbeamten beſchloß, Petitionen] geſtiegen, um ihm zu Hülfe zu kommen, find beiſer en Wille 3 erbrechen zu . f SHOT, achm. 2 Uhr. Ge⸗ 
an den Kaiſer und die geſetzgebenden Körper⸗ 4 Rettungsweik Seal eingebrochen und e n e c — Haag Berlin, 19. Januar. (Berliner Produkten⸗ sr a ea Ant: feſt, 
ſchaften um Aufbeſſerung der Ruhegehälter ab⸗alle Drei ertrunken. Die jämmerlichen Hülfe⸗ niß des Pfarrers Winterer vor dem unter⸗ markt. Privat⸗Ermittelungen.) Weizen ver nr um men n 27 I, D8 32 Sb. 
zuſenden, und wurde eine Kommiſſion gewählt, rufe des Einen ſchallten noch eine halbe Stunde ſuchungsrichter. In demſelben Sinne ſagte er Mai 177,00. Matt. Gert. für V e rei “ eigen feit, mug: 
welche die Petition entwerfen ſoll. lang über das Waſſer, mit aller Vorſicht wurden auch vor Gericht aus. Weiß erzählte: Während Roggen loko 125,00, bis 127,00, per nischer e 1 & niebeigs 9 höher; amerika⸗ 

— Man ſchreibt uns aus Intereſſenten⸗Jauf dem ſchwachen Eiſe Rettungsverſuche unter⸗ des Ausſtandes der Wollſpinnereiarbeiter vom Mai 128,50. Still. 5.00 bis 147 Mai Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
kreiſen: „Aus den Kreiſen der Inhaber vonſ nommen, der eine Fiſcher war an einer langen Herbſt 1895, von welchem nur die Fabrik Hafer loko 135,00 bis 147,00, per Mai Weizen 54 043, Gerſte 45 921, Hafer — BE 
Anſchlußgeleiſen ſind ſchon wiederholt] Leine bis ganz in die Nähe der Einbruchſtelle Schwartz u. Co. nicht betroffen war, habe er den Sir, nn : 7 Nom. lot Quarters. ’ al, 

Klagen darüber laut geworden, daß ihnen im gekommen, als der Letzte in die Tiefe ſank. Andreas Meyer eines Tages weinend angetroffen. 50 u öl loko m. F. 56,80. Nom. loko o. F, London, 18. Ja a — 
Verhältniß zu dem Nutzen, den ſie den Staats- Nunmehr wurde ſchnell ein Boot zur Stelle ge- Ueber den Grund feiner Traurigkeit befragt, hat m . 5 Mal 8 5 ordinar 51 ds 50 Alt 215 1 Chilibars 
bahnen bringen, zu große Laſten auferlegt ſchafft und die Verurglückten auch ſofort ge⸗ Meyer ihm geantwortet: „Es wird mir noch 185 N a ai 56,60 Beſſer. good or . ran 3 © 2 ©. 6 d. 
werden. Man weiſt darauf hin, daß die An⸗ funden, doch blieben alle Wlederbelebungs⸗ ſchlecht gehen, mau wird noch von mir hören, es bar piritu 5 40. 0 8 38,70 loko, En ( au 60 Lſtr. 12 Sh. 64. Zint 
ſchlußgeleiſe den Eiſenbahnen nicht nur Güter verſuche erfolglos. Drei Wittwen und ſiebzehn wird dem Millionenkopf, dem Schwartz, noch den 112 Mals dt 97 00M. 14005 N aa 4 8 5 15 Sh. — d. Le 11 Eſtr. 17 Sh. 
zuführen, ſondern daß ſie auch durch Erſparung] Waiſen betrauern den Tod ihrer Ernährer. Kopf koſten, er hat mich einmal als Lehrjunge Betroken 21.00 Ruh „00. Sti 48 S5 . en. Mixed numbers warrants 
keoſtſpieliger Bahnhofsanlagen der Eiſenbahuver⸗ e Wangerin, 18. Januar. Ueber das unter die Maſchine geworfen und das verzeihe ’ 6 biet 
waltung Vortheil bringen. Man hebt ferner her⸗ Vermögen der Handelsfrau Louiſe Graßmann ich ihm nicht.“ Weiß will ihn erſucht haben, die London, 19. Januar. Wetter: Kalt 11 Lſtr. 13 Sh. 9 d. bis 11 Oft 4 — 
vor, daß früher, als ein großer Theil der Eiſen⸗ geb. Jiegel hierſelbſt iſt das Konkursverfahren albernen Reden zu unterlaſſen, und davonge⸗ nung. Wetter Glas se 18. J en Die . Schiff 
bahnen Preußens noch in den Händen der Privat⸗ eröffnet. Verwalter der Maſſe ift Kaufmaun gangen fein. Kurze Zeit darauf finb die beiden von Roh 89 5 5 la 3 n 
geſellſchaften war, ſich dieſe Geſellſchaften im] H. Kopp bierſelbſt. Anmeldefriſt: 15. Februar ſich nochmals begegnet, und da hat Meyer einen Berlin, 1. Januar. Schluf-Stourfe. nn 8 e Se Br vorigen Woche 
wohlverſtandenen eigenen Intereſſe bemühten, die | bei dem Amtsgericht in Labes. f Revolver und ein Do chmeſſer mit dem Bemerken] ere e benden r 2 ons gegen 3662 Tons in berjelben 
vorgezeigt, daß die That an Schwartz begangen] e. . „ 1980 N Lane irn 
werden ſolle. Weiß hat ſich dann zu Pfarrer ic! RA, 95,60 | Amflerdam — EN 


re 


— 


N 


feen 


Woche des vorigen Jahres. 

Glasgow, 18. Januar, Nachm. Roh⸗ 
eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
48 Sh. 6 d. Warrants middlesborough 


Anlage von Anſchlußgeleiſen zu erleichtern und r. Wangerin, 18. Januar. Für unſeren 
zu fördern, daß es dagegen jetzt, wo die preußi⸗ Ort ſoll demnächſt eine Fortbildungsſchule be⸗ 
ſchen Eiſenbahnen alle verſtaatlicht ſind, den An⸗ gründet werden. Die Anregung dazu geht von 
ſchein habe, als ſehe die Eiſenbahnverwaltung in] dem hieſigen Bürgerverein aus, welcher auch die 
den Anſchlußgeleiſen nicht einen Vortheil, ſondern nöthigen Schritte eingeleitet hat, um die Idee 
eine Schädigung der Staatsbahnen. Einige Bei⸗ bald verwirklicht zu ſehen. 0 


Winterer begeben und ditett nachher den Warn ⸗ Hamm gfandhrieie 3118 196,80 Bien Bi 
— an esc ae no a seit v do. 25 ' en n * 5 0 
nachdem er er Wittwe Schwartz auf dem 33 neuländ. Pfandbeiefe 900 Stet 1 5 d. 5 0 
e — — 5 . ar ae Vie il" ge 119,0 We en per { Mal 9 5 Mas ber Na 
Belohnung Anſpruch machende Briefe bei der gratienifge Mente 9118 Seine Wablerfabeit 184.48 80.62 . 5 per Me 


ſpiele mögen dies zeigen. Während allen anderen n le nd 62 5 
Leuten eine 24ſtündige Friſt für Beladung oder Pförtnerin der Frau Schwartz abgegeben hatte. N Cetera -e 554) 4% Hand. Opp.-Bant wel eur, 18. Januar. Biſible Supply 


Die als Zeugin anweſende Frau Schwartz bat] Ruman. 188 ler am. Rente100,90 „n Op Mast 
u 1 


um Milde bezüglich des Angeklagten. Der es 1 | e BR) 


Vater des Mörders erklärte, daß er zur frag⸗ Yun amert R 
lichen Zeit öfters mit Weiß in der dire zus Ruf. Beraanent che 18850 Uultimo⸗Rourſe: 


Gerichts⸗Zeitung. 
Stettin, 19. Januar. 
* Vor der dritten Strafkammer des 


Entladung gewährt iſt, hat man dieſe Friſt für 
die Anſchlußgeleiſe auf acht Stunden beſchränkt, 
ja die Eiſenbahnverwaltung hat ſich ſogar eine 
Beſchränkung auf vier Stunden vorbehalten. 


Weizen 52 459 000 Buſhels, Mais 21 522 000 
Buſhels. 


Newyork, 18. Januar, Abends 6 Uhr. 


Ferner muß für die Benutzung von Bahugebiet Landgerichts hatte ſich heute der Malergehülfe ſammengetroffen ſei, und daß, wenn letzterer, der] Meran, 0% er torGommandit 3 
zur Anlage des Anſchlußgeleiſes eine nicht uner⸗ Albert Völtz aus ace ein Bürſchchen {in doch gekannt, ihm nut ein Wort geſagt habe, . — eee 11525 See de 16 Baumwolle in Newport . * nn 
hebliche Pacht gezahlt werden. Daun muß der] von 18 Jahren, wegen Urkundenfälſchung und er von Polizei zu Polizei gelaufen fein würde, del Lede All, 21,0 | Dinamite Trag rg do in Neworleans, 61/16) 68/1 


Diebſtahls zu verantworten. Der hoffnungsvolle 
junge Mann war zuerſt in einer Apotheke zu 
Wangerin beſchäftigt und als er dort entlaſſen 


P etrolen mRohes (in Caſes)] 6,90 6,90 
Standard white in Newyork] 6,20 6,20 
do; in Philadelphia.. 6.15 6,15 


Inhaber des Anſchlußgeleiſes nicht nur ſämtliche 
Koſten der Unterhaltung der Anſchlußanlage 
tragen, ſondern auch zur Deckung der allgemeinen 


a do. 26,25 
it f der f acht | Nattonal-Vyp.⸗Credit⸗ Bochumer Gußflahlfabrit 66 75 
JJ 
ſuchen dürfen, vom Verbrechen abgehalten wor⸗ de. (100) 4% 101,85 | Femin „@eienis 183,76 


Verwaltungskoſten und zur Beſoldung des Weichen» | worden, fand er auf Grund_ eines gefälſchten äre. Bezüglich .fei iti 2 do. unfb. b. 1905 Dortm. Union St.- r. 66 51,75 8 | nr 
ftelers ey er Ze des Ynehlubgelefe Abgangszeugniſſes in 1 fc Stellung in einem Nee d ee eee e MR ann 1 28. 100.0 e u 510 e e e u: 0 = 
in das Hauptgeleiſe beitragen. Rechte ſtehen ihm Drogengeſchäft. Auch 10 1 die Freude nicht unnd durch, aber kein Theiler und kein Sozialiſt. . een % 11238 do. Rohe und Brothers. 4,55 4.55 
jedoch keine zu, außer der Kündigung. Das hänge gedauert ee 10 und V. wandte ſich nun Der Gerichtsarzt Werner, der den Angeklagten in Stu Pute Bieren 181 00 ende 1050 Zucker Fair vefining Mosco⸗ 
Schlimmſte und Drückendſte aber iſt die zu zah⸗ Ende 1895 BER 810 15 in 2 m lezter Zeit bebandelt hat, ſchudert ihn als] eren n 1 00 ent Peinee-Oenstsch. 8.360 bado s. 21% 21% 
e 1 —.— 1 Wa Rn 1 1 19 5 Cpilettiker und dadurch agen Der Tendenz: Schwach. Weizen willig. | 
uſchlußgelei at nämlich die Wagen voll⸗ a 7 2 äugniß, r 97 ps 
EHI ht - der — — Gifenbahubers zeichnete er ſelbſt mit dem Namen ſeines Groß⸗ F eie dee a 7 Monate ee 9 S — 1 A ar 
waltung bezeichneten Stelle bereit zu halten.] vaters und Bormundes, doch behauptete er heute, Die Meld 8 Vepoig, daß der zwe Paris, 18. Januar, Nachm. (Schluß ber Mär onen 0: ERW LE 
Für das Abholen der fir und fertig zuſammen⸗ dies ſei wit Genehmigung des Öroßnaters ger Straſſenat e e egen — . eKourſe.) Träge. on a 9 — 
luppelt beet geſtelten Wagen kommt dann die ſcheber, da dieser nicht ſchreiben köune, Da der ner die Mevifion. des vom. hiefige 2 182 1.16 er 3.25 | 83/50 
Ueberfüh bühr für ieh Pit in Be⸗ Großvater das Zeugniß gegen den Eukel ver⸗ über die Reviſion des vom hieſigen Landgericht % amortiſirb. Reute. 109.85, | —,— per Jui . | 83,25 83,50 
11 cee leber 5 — 13 . . 5 5 weigert hatte, war die Urkundenfälſchung nicht e — 7 7 7 en. ie aa Pr i 1 0 nor f 8 a Nr. 7 loko — — —— 
> 19 9g 9 f R a 10 edakteurs Sedlatzek ve e, nachdem eniſche ente 91,472. 92. Urn e ER „50 | 9,5: 
5 5 1 eig a dale 333 F Angeklagte den ke ckäpehkheuteh Dr. Löwenſtein 4% under, June s N um 103,68 r 9,60 | 9,60 
rückend empfunden, und im Hinblick auf die us 5 4 ; f 4 Nuſſen do 1889 0 l jag⸗Whe an ee 
x reichen Erfolge des Bahnbetriebes an . die der Ladenkaſſe und Drogen aus dem Geſchäft für beiaugen ern Dale 1 ir ai 3% Rufen Ey a) 93,10 93,65 = Wia heat clears) 3,60 | 3,60 
2 A ere eiter ſeines Lehrherrn entwendet zu haben. Unter Jer lie erraſchung hervor. Der Senatspräſident 4% unifiz. Egyptenn . —— 105,77 willig, a 
Inhaber von Anſchlußgeleiſen ſicher einen recht leine hrh zu 9 5 1 unifiz. Eg . 28 29,12 
beträchtlichen Antheil en hält man es für] Aufhebung einer am 5. Januar d. J. in Wies⸗ Löwenſtein, der ane en zund namentlich 4% Spanier äußere Anleihe. 62,37 | 62,50 yo ee e —.— 30.62 
gerecht und billig, die Bedingungen für die An-|baden gegen ihn verhängten Strafe von 3 Tagen diaet er pu 1848510 re . . Convert. Türken. 21.50 | 21,80 Rn 2 —V— A b | >= 
ſchlüſſe von Geleifen günftiger zu geſtalten und ſerkaunte das Gericht auf 6 Monate und 2 Tage gi e e e ee fürs r e 8 e 
die Uebergangsgebühren bei kurzen Strecken gauz[ Gefängutß. a lie es Abgeordnetenhauſes für Frankfurt a. O.: türk. Br. Obligationen. 70 up TEE are 1 
an ebergangsgebühren bei kurzen FE ni Ah — Gegen den Warner des ermordeten Lebus — iſt gar kein Jude, ſoudern gehört der 9 ee eee 79, 0 CP 5 3 | 40 13,20 
fa en zu laſſen und für längere trecken zu Fabrikanten Schwartz in Mülhauſen wurde am evangeliſchen Konfeſſion an. Er iſt im preußi⸗ . drin ee. d 559.00 56400 etreidefracht nach Liverpool 2,87 3,00 
Een. dem Ergebniß einer kürzlich aus⸗ 15. d. Mts. vor der Strafkammer des Mül⸗ den 17 80 7 5 er ae den eee Fe de 5 828.00 | 840,00 Chicago, 18. Januar. 
führten amilicher, il 12 hung entzielt das hänſer, Landgerichts verhandelt. Der, „DL. bat alſo Aanter belleidet, die in Preußen noch eber e 760,00 764.00 1 
geführten amtlichen Unterſicheng enen dau] Arbeiterfr.“, das Organ des Abg. Winterer, hat alſo Aemter bekleidet, die in Preußen noch Credit once 71090 | 712,00 [Weizen willig, per Jaunar . . | 77,75 | 78,37 
Waſſer der hieſigen ſtädliſchen Leitung inf berichtet darüber: Nach der Ermordung des Niemals ein Jude erlangt hat. Nach § 26 der] Huanchack 73.00 | 74,00 per Mai... 380˙12 | 8075 
100 000 Theilen 8.05 Theile organiſcher Sub⸗ Fabrikanten Schwartz wurde ein Brief verbffent⸗ Strafprozeßordnung ist der Ablehuungsgrund Nania zin 5 9100 640,00 Mais willig Be r 7912 
ſtanzen. licht, den der Ermordete vor feinem Tode er⸗ glaubhaft zu machen, der abgelehnte Richter hat] Ri Tinto⸗Aktien. he 675,00 ork per Januar . 787780 
* In ei u ſchäft der Papeuſtraße 255 9 : ſich über den Ablehnungsgrund dienſtlich zu a . 8197,00 3210,00 4 5 . 412 
In einem hrengeſchäft de p Bel halten hatte. Der ungenannte riefſchreiber äußern. Natürlich war die Unrichtigkeit des Ab- Credit Lyonnais . 1785.00 | 790.00 peck ſhort clear... ..... 4,1217, 41 j 
erſchien geſtern eine anſtändig gekleidete Frau, mahute dringend den Fabrikanten Schwartz, zu lehnungs rundes in Leipzig ſofort ofeſtzustellen de France. . di... aan 8380,00 3690.00 — — 
wählte eine Uhr im Werthe von 80 Mark aus] wachen, zu gewiſſen Standen nicht auszugehen aber ach $ 27 der Strafprozeßordnung muß das aba Ottom. .... 0 4220 Woll⸗Berichte. 
und bat, ihr dieſelbe mit quittirter Rechnung inf und niemals ohne ein Panzerhemd; man wolle i rm das] Pechſel auf deutſche Plätz 8 M. 122/122 %% Bradford, 18. Januar. Wolle ruhig 
die Wohnung zu ſenden. Der Geſchäftsinbaber] ihn tödten; ürd Mü Gericht, dem das abgelehute Mitglied angehört, Wechſel auf London kurz“ 25,20%½% 25,20½ f BEN 2 
wollte ſich jedoch der „noblen“ Kundin gegenüber 70 1 ar 1 5 005 e a in dieſem Fall alſo das Reichsgericht oder doch Fhegue 45 e ae 25,22½ 0 wird die Londoner Auktion abgewartet; 
beſonders zuvorkommend erweiſen und gab der⸗ Mabnbiiefes wurde erſt vor einigen Monaten ein zur Entſcheidung befugter vollzähliger Senat, Wechſel Amſterdam e.. 206,50 | 206,56 Mohair feſt; Garne und Stoffe belebter. 
jelben die Uhr gleich mit. Als nachher ein Lehre] Fr. J. Weiß ermittelt. Dieſer mußte nun vor eutſcheiden, und da dies nicht ohne Weiteres ge eh . ' 1855 DE 
ling mit der Rechuung nach der bezeichnete gericht ericheimen wegen Vergehens gegen den fehle her der ch un de Veſchlußf ſung „ Juullen . 475 4.62 Waſſerſtand. - 
Wohnung geſandt wurde, war die Käuferin dort|g 139 des Strafgeſetzbuches. (Wer von dem einen Vorſitzenden, der ſich an der Beſchlußfaſſung] Kotiuſon Akten 21000 1216.00 u a 2. er 
nicht zu finden, der Uhrmacher iſt alſo höchſt Vorhaben eines Hochverraths, Landesverraths, über die Ablehnung ſelbſtverſtändlich nicht n r . Stettin, 19. Januar. Im Revier 5,29 
wahrſcheinlich auf einen plumpen Schwindel Here Münzverbrechens, Mordes, Raubes, Menſchen⸗ lagen 0 nicht beſchußfähig min 70 = 5 K 5% Rumänier 1892 u. 98. —— 109075 Meter = 16“ 10“. 
eingefallen. N raubes oder eines gemeingefährlichen Verbrechens 1 a b de es Gib de Gulſcheldung Portugieſen . . 24.75 0050 „„ ... 
* Drei junge Burſchen von 18—19 Jahren] zu einer Zeit, in weicher die Verhütung des nämlich die Hinausſchiebung ur Portugieſiſche Tabaksoblig g.... ' — n 
wurden als die Diebe ermittelt, welche vor] Verbrechens möglich iſt, glaubhafte Kenutniß er» über ſeine Reviſion. 248109 4% Ruſſen de 1994. 9 Telegraphiſche Depeſehen 
einigen Tagen im Handelskeller Bogislavſtraße x ) 8 at ier 3 — na Langl. E stat.. 109,00 109,00 eg a ee 
i ** 8 5 7. 15 hält und es unterläßt, hiervon der Behörde — 3½% Ruf. Anl.. 100,10 —.— Berlin, 19. Januar. Fürſtbiſchof Dr. 
2 den von uns gemeldeten Einbruch verübten. oder der durch das Verbrechen bedrohten Perſon Kunſt und Wiſſenſchaft. * e EL 93.05 99,70 Kopp trifft beute aus Breslau hier zu mehr⸗ 
Die jugendlichen Spitzbuben wurden verhaftet. zur rechten Zeit Anzeige zu machen, iſt, wenn Die Sängerin Mme. Sigrid Arnold 4% Serben. 68,10 68,45 tägigem Aufenthalt ein. 
*Der dem Bäckermeiſter Colas gehörige das Verbrechen oder ein ſtrafbarer Verſuch fo ae on 15 85 900 dba Heſſen die in e e m | — Zum Hundertiten Geburtstage Kaiſer 
Semmelwagen wurde heute früh in der Schillers deſſelben begangen worden iſt, mit Gefängniß zu 3 8 Wilhelms J. wird eine „Dramatiſche Legende“ 


A - N goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaften 5 g 2 a DRIN“ 
en ne * 45 TE. Na cine und vom Herzog von Sachſen⸗Altenburg die Hamburg, 18. Januar, Nachm. 3 uhr. en Seen, Wübenbeuc ‚am, be au 
befand ſich Weiß in ſtrenger Haft. Man große goldene Medalle mit der Krone, zwei der Kaffee. (fchlußborich.) Good ape 00 Wunſc bes Grafe as beig d Wen e 
glaubte, Mitſchuldige des Mörders entdecken zu ſeltenſten Auszeichnungen Santos, bet, R BL ee ee A 
un, 1 u — eptember 53,50, per Dezember 54,75. g etuemmen. __ > 

19 1 5 Weiß eee een e e a — ER pe Hamburg, 18, Sanin Nachm. 3 Uhr. Danzig, 19. Januar, Ein biz wer 
ier Leut babe, er fei vor Gott und Fon Vermiſchte Nachrichten. gu cker. (Eclußberich.) Rüben ⸗Rohzucker des poinilches Platt, bie „azetta nden Pr. 
Menschen Apefflctet zu warnen. Der Unter⸗ Berlin, 18. Januar. Vergiftet hat ſich 1. Produkt Baſis 88 Reudement neus Uſanee aus ee een, * 9 5 
ſuchungsrichter ließ ben Pfarre ZWinterer vor- Veste ain Ga, 3 10 fel 10 Tage Bu 5 dee e 25, 1 5 al Auslbung 5 arlamentariſchen Thätigteit unter⸗ 

1 darauf aufmerk⸗ eſten ein Gaſt, der dort ſeit | agen wohnte. „20, 2 7 2 1 

125 i ee ee bun, Der Gaſt, der ſich als Violinvirtuoſe Spohr aus 9.32, per Mai 9,40, per August 9,65. —ſagt 5 ** 19. Jauuar. Die „M. N. N“ 
wenn es ſich um ein Amtsgeheimniß handle.] Amerita eingeſchrieben hatte, war vorgeſtern Matt. ee Anleter Information zufolge hat die 
Nachdem Pfarrer Winterer bemerkt hatte, er Abend ganz vergnügt nach Hause gefonmen- Bremen, 18. Januar. (Börfen » Schluß. Nie: don Jemeinſamen Manbvern der 
ach „ g ſich eine halbe Flaſche bericht.) Raffinirtes Petroleum. One e] Mittheilung von gemeinſamen anövern der 


könne nur ſprechen, wenn der Beſchuldigte das Geſtern Mittag ließ er jid 5 baieriſchen Armeekorps mit preußiſchen Truppen 
e n f dd? Sekt auf fein Zimmer bringen. Später, gegen Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) baleriſchen Ar 15 D. över wi 
ausdrücklich wünſche. wurde Weiß vorgeführt 4 Uhr Nahm, fand man ihn dort ſchwer⸗ Still. Noto 5,65 B. Ruſſiſches Petroleum. eine thatſächliche Grundlage. es Bundes; 


ſtraße geſtohlen. Der Hausdiener hatte ihn 
vor dem Hauſe Nr. 5 ſtehen laſſen, um Back⸗ 
waare abzutragen und während dieſer verhält 
nißmäßig kurzen Zeit war der Wagen ver⸗ 
ſchwunden. Ein Steinſetzer fand denſelben 
ſpäter auf dem Felde zwiſchen Falkenwalder⸗ 
ſtraße und Kaiſer Wilhelmplatz vor und lieferte 
ihn auf der Polizei ab. Der Semmelkaſten war 
ſeines Inhalts beraubt worden. 


X Aus den Provinzen. 

er Swinemünde, 18. Januar. In der Oſt⸗ 
9 ſee gewahrt man in öſtlicher Richtung wieder 
2 faſt freies Fahrwaſſer, ſodaß die Dampfer von 


* r ö ierigkeite i x « entjchteden den Wunſch aus, da L h iſer Wi in ſeiner Ei 

1 5 7 i Baer: Sa Satin 5 Pere Mal 1 Es a 10 kraut auf dem Sopha liegen. Er war noch voll? Loko —,—. 1 F En a die Ana befindet ſich 

5 geſtern die Dampfer „Ehriſtiansſund“ und „Nor⸗ nicht um ein Beichtgeheimniß, ſondern um ein ſtändig angekleidet. Auf dem Tiſche vor ihm Pf., Armour ſbiend 2 Bf, Cudahy 24 Pf., 8 ur Zeit noch in dem Stadium der Vor⸗ 

nan“ gegangen. Erſterer langte dort mit Waſſer einfaches Amtsgeheimniß. Nicht in der Veichte ſtand außer der Sui, e Schachtel | Choice a 175 1 e dal 5 ſo daß Angaben über Einzelheiten, ins⸗ 
und auch nicht im Beichtſtuhle, ſondern im mit Chininpaſtiben und der Reſt einer giftigen Fairbanks — PT. ruhig. beſondere über die Gegend, wo die Manöver ſtatt⸗ 


7 im Bug an, das augenſcheinlich durch ein beim Deich 
5 l ff a tie Pfarrhauſe hatte Weiß feine Lage dem Pfarrer 
Winterer dargelegt. Winterer legte ein Zeugniß 
ungefähr folgenden Inhaltes ab: „Mehrere 
Tage vor der Ermordung des Fabrikanten 
Schwartz, zwiſchen 11 und 12 Uhr Morgens, er⸗ 


5 Forziren der Haff⸗ oder der Oſtſee⸗Eismaſſen — 
155 genau hat ſich dies bis jetzt noch nicht feſtſtellen 
82 laſſen — entſtandenes Leck in das Schiff drang. 
Eine Beſchädigung des Buges über der Waſſer⸗ 
* fläche erlitt ferner auch der geſtern als einzigen 
a: von Stettin heruntergekommene Dampfer „Moe: 
kau“. Er wird die Beſchädigung hier dichten 


Der Hotelwirth ließ ſofort einen Arzt holen. — Pf. nahen 8 
Nach deſſen En fand es mit dem Kran,, Aiſterdam, 18. Jamıar. J9aba-Kaffeeſ Wien, 19 Anne ane N 
ken ſehr bedenklich; ſein Puls ſchlug nur noch good orbinary 51.00. 3 Feiner Hohen Gemahlin nach Kap Sankt 
Peer ber. ee war a F. diet 5 der 36 . 18. Januar. Bancazimn ud reifen und daſelbſt einen Aufenthalt von 
sch! i i einem Arbeitszimmer. Kranke reagirte kaum noch an ieſe oder jene „2. ie bis j i 2 
1 ei abfolnt mibefonnt. Gr 1995 ſehr Unterſuchung. Die Polizei des 84. Reviers ließ Arete 12. mi, Mau 1 1 . 11 Hi der ga or M 4 0 * Ai 
erregt. Er ſagte mir in bewegten Worten, er ihn mit einem Krankenwagen im eine Anſtaltftreidemarkt. Weizen auf Termine fei. Rom, 19. Januar. Wie die offtziöſe 


Löſung, deren Charakter noch nicht feſtgeſteltt it. middl. loko 22½ Pf., per Dezember⸗Januar finden ſollen, dis jebt noch nicht zu machen find, 
ien, 


1 und danach ſeine Fahrt fortſetzen. Mit dem Eis⸗ 0 . Ri ; 

2 brecher Berlin“, a Begleitung der habe mir eine ernſte Mittheilung zu machen, er bringen, als er jedoch kaum dort aufgenommen per, März 201,00, per Mai 200,00. Roggen „Italie“ meldet, bat der geſtrige Miniſterrath 
Be „Moskau“ hier anlangte, gingen heute nach müſſe aber von mir abſolutes Stillſchweigen war, ſtarb er ſchon. Im * hatte er von dem er Sk, do. 1 00 3 400100 ren Veſchluß gefaßt, den König zu erſuchen, die 
er Stettin drei Dampfer „North Star“, „Arkona“ fordern. Ich entgeguete ihm, daß ich mich Arzte noch eine Spritze Apanorphin erhalten. März 111,00, per Mai 112,00, 5 00. Auflösung der Kammer anzuordnen. 


i eimniß verpflichtet glaube, Der Fremde, deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſt⸗ Rüböl loko 29,00, per Mai 28,50. 5 Bis jetzt beläuft fi 
har N date En lau 1 1 iſt, hat dem Hotelwirth eine für das Antwerpen, 18. Januar. Getreide⸗ die e 8 A 
bitte; ich ſetzte hinzu, daß ich ihn übrigens gar amerikaniſche Konſulat beſtimmte ſchriftliche Auf⸗ markt. Weizen behauptet. Roggen feſt. dien auf 2 225 000 Franks. 
nicht kenne, und daß er folglich in Bezug auf zeichnung hinterlaſſen, in der er ſagt, daß er mit Hafeg feſt. Gerſte ſteigend. Petersburg, 19. Januar. Es wird be⸗ 
eine Perſon nichts zu befürchten habe. Er ers dem Leben abgeſchloſſen habe und freiwillig in Antwerpen 18. Januar. Schmalz per ſtätigt, daß eine ausgedehnte Arbeiterkriſis in den 
e e 4 7 bab A Sein ge 7 55 + Gad hl 5 In e 18 Aal, Hm. 2 Uhr hiefigen Fabriken bevorſteht. Die Arbeiter ſollen 
K or ebt. 18. © N 1 
erfahren, daß jemand ermordet werden ſolle. De ewohl fir die Kosten, die im Kranten⸗ — Minuten. Betroleummarkt, (Schluß⸗ Straßendemonſtrationen planen. 


und „Adler“, während der Eisbrecher „Swine⸗ 
münde“ heute den Dampfer „Swinemünde“ her— 
1 untergebracht hat. Der letztgenannte Eisbrecher 
wird morgen die nach Stettin beſtimmten Dampfer 
an ihren Beſtimmungsort bringen. 

17 x Neuſtettin, 18. Januar. Im 51. Lebens⸗ 
3 jahre fand der hieſige Bezirkekommandeur, Majo: . Are 
D. Wundſch einen plötzlichen Tod; derjeibg Wer ermordet werden ſollte, ſagte er nicht. Ich nicht; 


